
WURZELN IN KATSDORF,  
RÜCKKEHR NACH OBERÖSTERREICH
Martin Winkler ist 62 Jahre alt und stellt sich in einer Direkt-
wahl den SPÖ-Mitgliedern. Geboren als uneheliches Kind der 
Hebamme von Katsdorf, wurde er von Mutter und Großmutter 
geprägt – auch sie war Hebamme: „Das Haus war sozialdemo-
kratisch. Die Oma hat gesagt: ‚Mach dich nützlich, Bua.‘“ 

Früh engagierte sich Winkler politisch – in der Aktion kriti-
scher Schüler:innen, der Sozialistischen Jugend Linz und OÖ. 
Von 1990 bis 1992 war er Bundesvorsitzender der Sozialisti-
schen Jugend. Danach wurde er Unternehmer und Miteigentü-
mer einer Beratungsfirma. „Ich bin finanziell unabhängig. Ich 
will etwas zurückgeben“, sagt er. „Ich bin kein Berufspolitiker, 
aber auch kein Quereinsteiger – ich bin ein Heimkehrer.“

WURDE ANGESPROCHEN
Warum SPÖ-Chef? Winkler: „Ich wurde angesprochen, traf 
mich mit Alois Stöger. Ich hatte Bedenken, weil ich lange woan-
ders lebte. Die positiven Rückmeldungen aus der SPÖ bestärk-
ten mich.“

UNSERE WERTE FÜR NEUE WEGE
„Leistung, Respekt und Sicherheit – das sind SPÖ-Werte, die 
auch bei Kreisky zentral waren. Respekt vor der Leistung zählt 
– egal ob Schicht, Reinigung, Handwerk oder Kopfarbeit.“ Nicht 
wenige SPÖ-Wähler:innen gingen verloren, weil uns diese Wer-
te nicht mehr zugeordnet wurden.

MEHR ENERGIE FÜR OBERÖSTERREICH
Oberösterreich ist ein starkes Industriebundesland. Damit das 
so bleibt, brauche es günstige Energie. „Wir zahlen zu viel für Öl 
und Gas ins Ausland. Das ist gefährlich.“ Winkler fordert Inves-
titionen in Wind, Sonne, Wasser und Speicher. „Die Energie AG 
baut lieber in Slowenien. Das darf nicht sein. Ich sage: Wir bau-
en, bauen, bauen.“

KLARE ZIELE BIS 2027
Die SPÖ muss deutlich stärker werden. Wir müssen Oberöster-
reich als Industriebundesland Nr. 1 sichern – im Bündnis mit 
Beschäftigten, Familien und Betrieben. Stadt und Land müssen 
lebenswert bleiben, damit Talente bleiben.

Sichere Arbeitsplätze, kluge Industrie- und Energiepolitik sowie Lebensqualität in  
Stadt und Land – dafür steht der vom Landesparteivorstand nominierte SPÖ-Chef.
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